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Freizeit-Tipps 
&  Wissenswertes 

rund um den 
Nord-Ostsee-Kanal

Traumschiffe und mehr … 



6l  Herausgeber : Tourist ische Arbeitsgemeinschaft NOK e .V. l  Schi f f brücken Galer ie l  24768 Rendsburg l

Etwas Kanalgeschichte 

Als der „Kaiser-Wilhelm-Kanal“ im Jah-
re 1895 feierlich eröffnet wurde, ging ein 
jahrhunderte langer Traum in Erfüllung. Seit 
mehr als 500 Jahren schon hatten Herzöge 
und Feldherren überlegt, wie man Ostsee und 
Nordsee durch eine Wasserstraße verbinden 
könnte. Dies weiß man aus Urkunden von 
Herzog Adolf I. von Gottorf (16. Jhd.), von 
Wallenstein und von König Christian V. von 
Dänemark (17. Jhd.). Ende des 18. Jahrhun-
derts hatte man schließlich die Eider bis Ren-
dsburg schiffbar gemacht und damit eine 180 
Kilometer lange Verbindung zwischen Kiel  
und Tönning geschaffen. Zwei Tage waren die 
ersten beiden Schiffe – von Pferden getreidelt 
– von Kiel bis Rendsburg unterwegs. 

Fähren

Vierzehn Fähren für Autos, 
Fahrräder und Fußgänger 
pendeln zwischen den bei-
den Kanal ufern. Dank Kaiser 
Wilhelm I. ist die Benutzung ko-
stenlos. Die kaiserliche Verord- 
nung, die das damals bei der 
Eröffnung zusicherte, hat bis 
heute Gültigkeit. Eine Berühm-
theit ist die an zwölf Seilen 
hängende Schwebefähre unter der Rendsburger Hochbrücke. 14 Meter lang und sechs Me-
ter breit kann sie in weniger als zwei Minuten vier Autos und 60 Fußgänger über den Ka-
nal übersetzen. Von morgens fünf bis abends 23 Uhr „schwebt“ das einzigartige Industriedenk- 
mal von einem Ufer zum anderen.

Tunnel

Ein Autotunnel und ein Fußgängertunnel un-
terqueren den Kanal bei Rendsburg. Ursprün-
glich hatte es hier eine Drehbrücke gegeben, 
doch die war Ende der 50er Jahre dem Ver-
kehr nicht mehr gewachsen. 

Tipp ...
Frohe „Fährien“ auf der Deutschen Fährstraße 

Mehr als 50 Fähren, Brücken, Tunnel, 
Schleusen und Sperrwerke auf 250 

Kilometern, zahlreiche maritime Museen und 
als besondere Höhepunkte, die Schwebefähre 
in Osten und die Schwebefähre in Rendsburg, 
das ist die Deutsche Fährstraße zwischen Kiel 

und Bremervörde. 
Infos: www.deutsche-faehrstrasse.de

1961 wurde der 1 278  Meter lange Autotun-
nel eingeweiht. 1965 hatten dann auch die 
Fußgänger und Radfahrer ihren Tunnel. In die 
130 Meter lange Röhre gelangt man mit dem 
Aufzug oder der Rolltreppe, die eine der läng-
sten Europas ist. 

Rudimente des Eiderkanals sind bis heute mit 
den Schleusen von Rathmannsdorf, Klein-
Königsförde und Kluvensiek, aber auch in 
den schönen Packhäusern von Kiel-Holtenau, 
Rends burg und Tönning erhalten. Für die im-
mer größer werdenden Kriegsschiffe aber war 
diese Wasserstraße ungeeignet. So ließ Kai-
ser Wilhelm II. vor allem für seine Kriegsflot-
te den „schnellen“ Nord-Ostsee-Kanal er-
bauen – das bis dato größte Tiefbauwerk 
Deutschlands. Und da der Kanal den Schiffen 
den langen und mitunter recht stürmischen 
Umweg um Skagen ersparte, entwickelte er 
sich schnell zur meist befahrenen künstlichen 
Wasserstraße der Welt. So um die 40.000 
Schiffe sind jedes Jahr zwischen Kiel und 
Brunsbüttel unterwegs,  mehr als doppelt so 
viel wie auf dem Panama- oder Suez-Kanal.
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 S c h a c h t - A u d o r f
Willkommen in

Wohlfühlen & Erholen mit bester 
Sicht auf vorbeiziehende Luxusliner 
& Container giganten … besuchen Sie unsere 
beschau liche Gemeinde und unseren einzigartigen 
Wohnmobilstellplatz direkt am NOK. 

www.wohnmobilpark-sad.de

Informationen & Live-Webcam am NOK

Eisenbahn- und Straßenhochbrücke Levensau
Eisenbahn- und Straßenhochbrücke Grünental

Hochbrücken

Zehn Hochbrücken überqueren heute den Ka-
nal, mehr als zur Zeit seiner Entstehung. So 
wurden zum Beispiel der Holtenauer und der 
Levensauer Hochbrücke – Baujahr 1893/94 
– in der Zwischenzeit Entlastungsbrücken an 
die Seite gesetzt. Eine der längsten Hochbrü-
cken ist mit 2,6 Kilometern die kunstvoll 
gewundene und dabei sacht ansteigende 
Rendsburger Eisenbahnhochbrücke. Bei ihrer 
Erbauung 1911/13 galt sie als größtes Stahl-
bauwerk der Welt. Schwindelfreie haben ei-
nen unvergleichlichen Blick von der 178 Stu-
fen hohen Aussichtsplattform.
Ebenfalls imposant: die Straßenhochbrücke 
Brunsbüttel.

Schleusen

Einschleusen und Ausschleusen – für Sehleute im-
mer wieder ein spannender Vorgang. Man sieht 
nicht nur die vielen kleinen und großen Schiffe 
aus aller Herren Länder, sondern kann auch den 
Festmachern bei ihrer harten Arbeit zusehen. 

Die großen Schleusenanlagen in Brunsbüttel 
und Kiel-Holtenau sind technische Meister-
bauwerke. Sie schließen den Kanal an beiden 
 Enden gegen die wechselnden Wasserstände 
der Elbe bzw. der Ostsee ab, und zwar jeweils 
eine neue und eine alte Doppelschleuse. Die 
beiden Schleusen eines Paares liegen parallel 
nebeneinander; in der Regel wird eine Schleuse 
für die Einfahrt, die andere für die Ausfahrt be-
nutzt. Die neuen Schleusen haben 310 Meter 
nutzbare Länge und 42  Meter nutzbare Breite. 
Der zulässige Tiefgang beträgt im allgemeinen  
9,5 Meter.  Die alten Schleusen haben eine 
nutzbare Länge von 125 Meter und eine nutz-
bare Breite von 22 m; der zulässige Tiefgang be-
trägt in Brunsbüttel 6 Meter, in Holtenau 7 Meter. 

Außerhalb der Schleusen liegen die Vorhäfen, 
innerhalb der Schleusenanlagen erweitert sich 
der Kanal an beiden Enden zu geräumigen 
Binnenhäfen, in denen auch größere Schiffe an 
Kaimauern oder Dalben festmachen können. 

Tipp ...
Die Schleuse in Brunsbüttel 

freut sich über Besucher. Dort 
macht eine Ausstellung mit der 

Geschichte, der Technik und dem 
Verkehr auf dem Kanal bekannt. 

Und Führungen gibt es auch.

Infos:  
WSA Brunsbüttel 
Tel. 04852 – 88 50 

Tourist-Information Brunsbüttel 
04852 – 836 624
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Herzlich willkommen am Nord-Ostsee-Kanal

Museum »Haus der Geschichte« im Pastorat
Öffnungszeiten: Sa, So von 14 – 16 Uhr

Ideal für Radtouren  
und Wanderungen

Schiffsbeobachtungen

Kleiner Freizeitpark

Gastronomie

Ferien auf  
dem Bauernhof

Aussichtserlebnis Eisenbahnhochbrücke 
Der Nord-Ostsee-Kanal aus der Vogelperspektive

Eine Minikreuzfahrt über den Nord-Ostsee-Kanal mit der Schwebefähre, den Si-
cherheitshelm aufgesetzt und dann 178 Stufen hoch hinauf auf die Aussichtsplattform 
der Rendsburger Eisenbahnhochbrücke. Aus 40 Metern Höhe lässt sich ein weiter Blick 
über den  Kanal, die Kreisstadt Rendsburg und die reizvolle mittel holsteinische Landschaft 
genießen. Maximal 14  Personen nimmt der Hochbrückenführer mit nach oben. Kinder 
müssen aus Sicherheitsgründen mindestens zwölf Jahre alt und größer als 1,40 Meter sein.

Führungen bietet die Tourist-Information Nord-Ostsee-Kanal von Mai bis September im-
mer sonntags um 14 und 15 Uhr an. Eine Anmeldung ist ratsam. Gruppenführungen sind 
außer in den Monaten Dezember, Januar und Februar täglich möglich. 

 
Infos: Tourist-Information Nord-Ostsee-Kanal  

Tel. 04331 – 2 11 20 • www.tinok.de

Lichtkunstwerk an der Rendsburger 
Eisenbahnhochbrücke 

Statt Kerzen gab es ein Lichtkunstwerk zum 100. Geburtstag, das auch nach dem Geburtstag 
bestehen bleibt. Das Lichtkunstwerk PASSAGE ist interaktivv. Jeder kann es beeinflussen. An 
beiden Ufern des NOK wurden robuste Stelen mit einem Rad errichtet. Über dieses Steuerrad 
können Passanten die Lichtfarbe auf ihrer jeweiligen Seite einstellen. Wenn die Schwebefähre 
ablegt, greift sie das gewählte Farblicht mit einem eigenen Scheinwerfer auf und befördert 
es zum anderen Ufer. Dort kann nun die Lichtfarbe wieder verändert und zum ersten Ufer 
zurückgeschickt werden

Das Lichtkunstwerk wird so zum Spiel für jeden Passanten und Beobachter. Es ver-
bindet die beiden Ufer. Es hebt die Funktion der Fähre hervor und abstrahiert sie da-
bei. Es visualisiert den Transport von immateriellen Gütern – Ideen, Gedanken, Cha-
rakteren. Gleichzeitig wird die Brücke mit farbigem Licht in Szene gesetzt, jedoch 
kein Licht, welches computergesteuert oder statisch ist, sondern von Benutzern der 
 Fähre, Besuchern der Brücke oder Einwohnern der Gemeinden selbst gesteuert wird. 

Zusätzlich zu diesem interaktiven Lichtspiel gibt es einen alternativen Modus für die Zeiten, in 
denen die Fähre nicht aktiv ist. In diesem Fall kann die Lichtfarbe an beiden Ufern voneinander 
separat von Besuchern über die Farbsteuerräder eingestellt werden

 Infos: www.passage-rendsburg.de
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Gisela Westphal-Raub • Peter Raub
Itzehoer Chaussee 2 • 24784 Westerrönfeld/Rendsburg

Telefon 0 43 31 - 8 90 41 • Fax 0 43 31 - 8 75 26
www.hotel-schuetzenheim.de • info@hotel-schuetzenheim.de

Direkt am Nord-Ostsee-Kanal und Ochsenweg

Schützenheim am Kanal
hotel · ReStauRant · BieRgaRten

Tipp ...
Erkunden Sie Rendsburg! 

Mit einem Stadtführer an Ihrer Seite 
tauchen Sie ein in die Historie 

der Kanalstadt – von April bis Oktober 
jeden Sa., von Nov. – März jeweils 
am 2. Sa im Monat, 10.30 Uhr, ab 
Altstädter Markt, Altes Rathaus. 

Gruppen nach Vereinbarung, 
 weitere Infos: www.tinok.de,

Tel. 04331 – 2 11 20

Kanalstadt Rendsburg 

Was wäre Rendsburg ohne den Kanal! Durch ihn wurde die ehemals dänische Festung zum 
wichtigen Seehafen im Binnenland, ihm verdankt sie ihr imposantes Wahrzeichen: die zwei-
einhalb  Kilo meter lange Eisenbahnhochbrücke mit der weltbekannten Schwebefähre. Übri-
gens auch den EON Hanse-Cup, die härteste Ruderregatta der Welt!

Rendsburgs Stadtbild ist durch ein harmonisches Miteinander von  Moderne und Nostalgie, von 
liebevoll restaurierten Gebäuden und großzügigen Einkaufsmöglichkeiten geprägt. Eine „blue 
line“ leitet von einer Sehenswürdigkeit zur anderen. Die vielfältige Museumslandschaft, die 
 lebendige Kulturszene wirken weit in die Region hinein.

Mitten im Land liegend ist die Stadt  idealer 
Startpunkt für touristische Aktivitäten: 
 Radeln auf dem Ochsenweg und am Nord-
Ostsee-Kanal, Kutschfahrten zu histori-
schen Gütern, Schiffsausflüge auf Kanal 
und Eider – alles ist möglich.

Infos: www.tinok.de
www.rendsburg.de

Tel. 04331 – 211 20

Schiffsbegrüßungsanlage

Sollte der Papst einmal durch den Nord-Ostsee-Kanal fahren – sie sind darauf vorberei-
tet. 220 Nationalhymnen, darunter auch die des Vatikans, stehen den Moderatoren der 
Schiffsbegrüßungsanlage, die sich direkt unter der Eisenbahnhochbrücke befindet, bereit, 
um täglich die Schiffe auf dem Kanal in Rendsburg willkommen zu heißen. Dazu wird 
jedes Schiff erklärt, woher es kommt und wohin es fährt, die große Deutschland-Flagge 
“gedippt” – ein internationaler Seefahrergruß – und die Hymne aus dem Herkunftsland 
gespielt. Viele Kapitäne grüßen mit dem Typhon zurück. Das ist jedes Mal ein unver-
gessliches Spektakel, besonders wenn die großen, meist schneeweißen Traum schiffe 
passieren. In den Sommermonaten gibt es über 100 Passagen von Traumschiffen. Die 
Moderatoren haben natürlich auch das eine oder andere Seemannsgarn auf Lager. 

Die Schiffsbegrüßer, denen durch die moderne Computertechnik kein Schiff entgeht, geben 
unter der Telefonnummer 04331 – 57316 tagesaktuell gerne Auskunft über den Schiffsver-
kehr auf dem Kanal.

Infos: www.brueckenbote.de
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12. - 14.09.2014

NOK-Romantika – 
größtes Lichterfest Schleswig-Holsteins

Zu ihrem sechsten Geburtstag brach die NOK-Romantika alle bisherigen Besucherrekorde. 
Etwa 30.000 Menschen kamen am ersten Sonnabend im September in der Dämmerung an 
den Nord-Ostsee-Kanal und feierten überall zwischen Brunsbüttel und Kiel stimmungsvolle 
Lichterfeste. Ansprechende Veranstaltungen und sommerliches Abendwetter hatten Schleswig-
Holsteiner, Gäste und Touristen mobilisiert, ob mit Hunderten anderen Menschen zusammen 
oder ganz romantisch mit Decke und Picknickkorb an den Kanalufern. 

Hochbrücken und Fähren hatten sich üppige Fest-
beleuchtung gegönnt. Kleine Gemeinden machten 
mit, Familien, Vereine, Clubs und Grüppchen 
waren  dabei. Es gab nette Programme und 
gemütliche Picknicks, Lichterfahrten der 
Ausflugsschifffahrt auf dem Kanal,  schmissige 
 Musik von Blas kapellen und Jazzbands. Und 
viel Vor freude auf die 8. Romantika am 
6.  September 2014.

Infos: www.nok-romantika.de

Einmal im Jahr wird der Nord-Ostsee-Kanal 
zum Schauplatz für den E.ON Hanse Cup 
und zieht zahlreiche Wasserratten, Sportler 
und Ausflügler in den Kreishafen von Rends-
burg und in die Kanalgemeinden entlang der 
Rennstrecke. In diesem Jahr werden die welt-
besten Ruder achter vom 12. – 14. Septem-
ber erwartet und der Deutschland Achter 
als Silber me daillen gewinner der letzten 
Weltmeisterschaft möchte seinen Titel auf 
dem Kanal verteidigen. Der Startschuss fällt 
wie immer in Breiholz, das Ziel ist die Ei-
senbahnhochbrücke in Rendsburg, die in 
diesem Jahr 101 Jahre alt wird. Der E.ON 
Hanse Cup gilt als das längste und härte-
ste Ruderrennen der Welt. Er hat auch bei 
den Athleten den allerbesten Ruf und gilt in 
dieser Sportart als ganz besonderes Rennen.

Ruder-Elite beim 14. E.ON Hanse Cup –  
Eiserne Lady empfängt Internationale Achter

Am Fuße der „Eisernen Lady“ begleitet ein 
buntes Unterhaltungs- und Partyprogramm 
das Sportereignis auf dem Wasser. Beim 
E.ON Hanse Cup rudern Olympiasieger, 
Weltmeister und Schüler um die Wette - 
hautnah zum Anfassen! Rund 1.000 Frei-
zeitsportler greifen beim Drachenboot-Fun-
Cup zum Paddel und die Bühne bebt, wenn 
bei den Ergometer-Cups in verschiedenen 
Wettbewerben Firmen, Vereine, Schulen und 
Jugendfeuerwehren in Mannschaften mit 
jeweils acht Ruderern gegeneinander antre-
ten.

Live-Konzerte im Kreishafen mit Musik-Pro-
minenz runden das außergewöhnliche Event 
in den Abendstunden ab.

Infos: www.eonhansecup.de 
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12. - 14.09.2014

Ti
pp ...   

Tipp ...
Auf dem Gelände 
befindet sich ein 

Ausstellungscafé in der 
Alten Meierei.

Öffnungszeiten:  
Di bis So:

12.00 – 19.00 Uhr

Kunstwerk Carlshütte
und die NordArt 
Kunstwerk Carlshütte ist eine gemeinsame Initiative der ACO Grup-
pe und der Städte Büdelsdorf und Rendsburg. Namensgeber und 
Zentrum des Kulturforums ist die 1827 gegründete und 1997 still-
gelegte Carlshütte; sie war das erste Industrieunternehmen der Her-
zogtümer Schleswig und Holstein. Heute wird das Gelände für Kultur-
veranstaltungen genutzt. 

Vor allem die 1999 erstmals 
veranstaltete  NordArt zieht 
in jedem Sommer zehn-
tausende Besu cher in die 
imposante Carls hütte und 
hat sich als Euro pas größte 
jährliche Kunst aus stellung 
etabliert. Sie wird als 
Gesamt kunstwerk jährlich 
neu konzipiert und bietet 
ein umfassendes Panorama 
zeitgenössischer Kunst aus 
aller Welt. 

Auf insgesamt 22.000 Quadratmetern Hallenfläche in der alten Gieße-
rei und in der ACO Wagenremise, ergänzt von 80.000 Quadratmetern 
Park gelände sowie öffentlichen Plätzen in der Stadt, zeigen von Juni bis 
Anfang Oktober über 200 ausgewählte Künstler ihre Arbeiten.

Im Juli und August bietet Kunstwerk Carlshütte ein weiteres überregio-
nales Highlight. Die ACO Thormannhalle dient den rund 120 jungen Mu-
sikern der Internationalen Orchesterakademie des Schleswig-Holstein-
Musik Festivals als Proben- und Konzertraum und bietet Platz für 950 
Zuhörer.

NordArt 2014: 
14. Juni  –  12. Oktober 2014
Öffnungszeiten: Di – So 11 – 19 Uhr
Sonderveranstaltungen und Informationen:
www.kunstwerk-carlshuette.de
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Events am Nord-Ostsee-Kanal in 2014

Februar
01.02.
FuBaMa – größte Faschingsparty im Norden
Wilster, www.fubama.de
27.02. – 02.03.
Kieler Umschlag
www.kieler-umschlag.de

März
30.03. 
Rader Heringsfest
Rade bei Rendsburg
www.brauers-aalkate.de

April
06.04.
Frühlingsfest
Hanerau-Hademarschen
www.hademarscher-marktplatz.de
06. + 13.04.
Rader Heringsfest
Rade bei Rendsburg
www.brauers-aalkate.de
21.04.
Osterwanderung im Steinzeitpark Albersdorf, 
www.steinzeitpark-dithmarschen.de

Mai
09. – 11.05.
Schleswig-Holstein KID’s Festival
Kiel, www.kids-festival.de

21.06. – 29.06.
Kieler Woche
www.kieler-woche.de
21.06.
Fest der Kulturen
Brunsbüttel
www.schleusenmeile-brunsbuettel.de
27.06. – 06.07.
119. Kanalgeburtstagswoche
Maritime Aktionen rund um den  
Nord-Ostsee-Kanal
27.06. – 29.07.
Stadtfest zum 119. Kanalgeburtstag
Brunsbüttel 
www.schleusenmeile-brunsbuettel.de

Juli
06.07.
Wattolümpiade
Brunsbüttel, www.wattoluempia.de
11. – 13.07.
Sprottentage Eckernförde
www.eckernfoerderbucht.de
12. – 13.07.
Shantychor-Festival 
Brunsbüttel,  
www.schleusenmeile-brunsbuettel.de
19.07.
Aurallye Wilster
www.wilster-aurallye.de
19. + 20.07.
Sommerfest im Maschinenmuseum Kiel
www.maschinenmuseum-kiel-wik.de
26. + 27.07.
Prähistorisches Bogentreffen 
Steinzeitpark Dithmarschen/Albersdorf
www.steinzeitpark-dithmarschen.de

10. + 11.05.
Holsteiner Frühlingsmarkt
Gut Steinwehr
25.05.
22. Wa(h)ltriathlon Brunsbüttel
www.waltriathlon.de
24. + 25.05.
FLORA und Landespflanzenbörse
Messegelände Rendsburg
www.flora-messe.de

Juni
06. – 09.06.
Aalregatta Eckernförde
www.eckernfoerderbucht.de
08. + 09.06.
Pfingstvolksfest Albersdorf
www.volksfestverein.de
06. – 08.06.
Nord-Ost-Pferd
Rendsburg
www.messerendsburg.de
14.06.
Längster Flohmarkt der Westküste
Brunsbüttel, www.westküstenflohmarkt.de
20.06.
14. Brunsbütteler Citylauf
www.citylauf-brunsbuettel.de




